
SAMSTAG, 15. OKTOBER 2 0 0 5  V O L K S  
B L A T T  SPORT 18 

F U S S B A L L - T E R M I N E  

Natlomdlliia A Frauen 
Linth - Ruggell-Liechtenstein (Schweizer Cup)  Sa 19.15 

Cballenge League 
Kricns - Vaduz Sa 17.30 

2. Liga (nterregloti&l 
Bad-Rugaz - USV Eschcn-Maurcn Sa 18.00 
Lugano U2I - Balzers So 14.30 

2. Lisa  Frauen 
Thesen - MUnchwilcn So 12.00 

3. L i e a  
Ruggell - Schaan Sa 17.00 
Triesenberg - Flums Sa 16.00 

4. Lisa  
Landquart - Vaduz So 14.00 
Garns - USV Eschen-Mauren So 16.00 
Balzers - Bad Ragaz So 16.00 
Schaan Azzunri - Altstälten Sa 17.30 
Chur 97 - Tricsen So 10.30 

5. Liga 
Schaan - Vaduz So 16.00 
Ruggell - Diepoldsau Sa 19.(X) 
Triesenberg - St, Margrethen Sa 18.30 
Au-Bcmeck - Tricsen Sa 20.15 

Veteranen 
Balzers - Rcbstein Sa 17.00 

U19 
Vaduz - Chiasso Sa 14.30 

U I 8  
Team Liechtenstein - FC Zürich (in Eschcn) So 15.00 

U18 Frauen 
Malters - Ruggell So 12.00 

(J16 
Team Liechtenstein - F C  Zürich (in Ruggell) So 14.1*) 

U15 
TeaniLiechtenstein - Bellinzona (in Schaan) So 14.00 

U14 
Team Liechtenstein - Arbon (in Eschen) Sa 11.00 

U 1 3  
Chur  97 - Team Liechtenstein Sa 13.00 

Junioren A 
Sevelen - Schaan/Vaduz So 14.00 
USV Eschen-Mauren - Amriswii So 13.00 
Glarus - Balzers So 14.00 
St. Margrethen - Tricsen So 13.00 

Junioren B 
Balzers - Goldach Sa 15.00 
Schaan - Team Pizol Sa 15.30 
Staad - Ruggell Sa 15.00 
Team Cadi - Tricsen Sa 15.00 

Junioren C 
Balzers - Schmerikon Sa 13.00 
Grabs - Schaan Sa 17.00 

Junioren D 
Vaduz a - Appenzell Sa 13.30 
Mels - Vaduz b Sa 13.30 
USV Eschen-Mauren {I.Stkl..Gr.2) - Au-Bemeek Sa 14.00 
USV Eschen-Mauren (I.Stkl.,Gr.6) - Haag Sa 12.00 
Balzers a - Sargans Sa 11.00 
Weesen - Balzers b Sa 14.00 
Rapperswil-Jona - Schaan a Sa  12.00 
Ruggell b - Schaan b • Sa 15.00 
Schaan c - Walcnstadl Sa 15.00 
Sevelen - Tricsen b Sa 10.00 
Triesen a - Uznach Sa 14.30 

Junioren E 
Vaduz b - Turnier in Rebstein Sa 1 ().(*) 

Juniorinnen 
Garns - Balzers Sa 14.00 
Ems - Ruggell Sa 17.00 
Linth - Triesen a Sa 10 00  
Triesen b - Chur 97  Sa 13.00 

F R A U E N F U S S B A L L  

David jpgenfSoliath 

L 
K j k d i  

In der ersten Haupt­
runde im Schwei­
zer-Cup empfängt 
heute (19.15 Uhr) 
der FC Linth 04 den 
FC Ruggell-Liech-
tenstein auf dem 
Sportplatz Allmeind 
in Niederurnen. Im 
Spiel zwischen Da­
vid gegen Goliath 
gelten die Gastge­

berinnen als klare Aussenseiter gegen die 
Equipe aus dem Fürstentum, die in den bei­
den letzten Jahren jeweils bis in das Cup-
Halbfinale vorgestossen war. Während das 
Team Ruggell-Liechtenstein erstmals in den 
laufenden Wettbewerb eingreift, hat Linth als 
Zweitligist bereits drei Runden erfolgreich 
überstanden. Der Reihe nach winden der FC 
Eschenbach (3. Liga) mit 6:3, der FC La-
chen/Altendorf (2. Liga) mit 2:1 und der FC 
Oerlikon/Polizei ZH (2. Liga) mit 5:1 besiegt. 
Die Ruggellerinnen, die vor allem im Angriff 
wenig effizient auftreten, belegen im Moment 
den letztem Rang in der höchsten Schweizer 
Frauenliga. Diese Rangiemng entspricht aber 
nicht dem tatsächlichen Leistungsvermögen. 
In Niederurnen wollen die Liechtensteinerin­
nen, die in ihren Reiben verschiedene Akteu-
rinnea mit Nationalteameinsätzen haben {im 
Bibi Daniela Kanzler), mit einem deutlichen 
Sieg die Basis für einen erfolgreichen 
Herbstabschluss legen. (gmk) 

Selbstbewusste Gäste 
USV Eschen-Mauren und FC Balzers wollen in der Fremde punkten 

ESCHEN/BALZERS- Auf Liech­
tensteins 2.-Liga-interregional-
Clubs warten am Wochenende 
interessante AuswSrtsaufga-
ben. Der USV Eschen-Mauren 
gastiert beim FC Bad Ragaz, 
Balzers reist zur AC Lugano. 
Beide wollen nach zuletzt star­
ken Auftritten weitere Punkte 
aufs Konto schaufeln. 

«Hwfcwt Oahrl/Olhwr B»ck 

N a c h  d e m  4 : 0 - H e i m s i e g  d e s  U S V  
E s c h e n - M a u r e n  v o m  M i t t w o c h  
g e g e n  d e n  S C  E m m e n ,  he i s s t  e s  
heu te  A b e n d  i m  Loka lde rby  b e i m  
F C  B a d  R a g a z  anzu t re ten .  A u f  
d e n  e r s t en  Bl i ck  e r sche in t  d ie  Par­
t ie  e i n e  ve rmein t l i ch  le ichte  u n d  
lösbare  A u f g a b e  für  d e n  U S V  z u  
werden .  A b e r  aufgepass t !  D e r  F C  
Bad  R a g a z  is t  w e i t a u s  b e s s e r  a l s  
e s  d e r  d e r z e i t i g e  T a b e l l e n p l a t z  
aussagt .  N a c h  S ta r t schwie r igke i ­
t en  s c h e i n e n  s ich  d i e  Kurs t äd te r  
g e f a n g e n  z u  h a b e n .  S o  kass ie r te  
d i e  M a n n s c h a f t  zu le tz t  in S t a b i o  
ers t  i n  d e r  95 .  M i n u t e  d a s  0:1 u n d  
e ine  W o c h e  z u v o r  ha t t e  d a s  s t a rke  
G o l d a u  in R a g a z  m ä c h t i g  G l ü c k  
b e i m  3:2-Sieg .  D a s  ha t  USV-Tra i -
n e r  M e t z l e r  d e r  M a n n s c h a f t  i m ­
m e r  w i e d e r  g e s a g t .  U n d  U S V -
Capta in  Mar t in  H e e b  präz is ie r t :  
«Grundsä t z l i ch  g i b t  e s  in d i e s e r  
L iga  ke inen  le ich ten  Gegner .  J e ­
d e r  k a n n  j e d e n  sch lagen .  F ü r  u n ­
sere  M a n n s c h a f t  ist e s  i n  d i e s e r  
e n t s c h e i d e n d e n  P h a s e  d e r  M e i s ­
te rschaf t  w ich t ig ,  d e n  zu le tz t  g u ­
t e n  L a u f  a u c h  in B a d  R a g a z  in d i e  
W a a g s c h a l e  z u  w e r f e n ,  d e n n  d e r  
G e g n e r  s teht  mi t t en  i m  A b s t i e g s ­
k a m p f  u n d  w i r d  120 P rozen t  g e -

Eschen-Mauren und Balzers gehen voller Selbstvertrauen in ihre Spiele. 

ben.  A l s o  m ü s s e n  w i r  n o c h  m e h r  
g e b e n  u n d  m i t  a l l e r  Kra f t  d a g e g e n  
ha l ten .»  

Loka lde rbys  h a b e n  - w ie  d i e  
Cupspie le  - ihre e igenen Gesetzes-
mässigkeiten.  M a n  weiss  nie, w ie  
sich e in  Spiel en twickel t ,  u n d  s o  
gesehen,  heisst e s  für  die Mctzler-
Truppe  von A n f a n g  a n  G a s  zu  ge ­
ben. Tra iner  Metz le r  rechnet  fest 
mit  Punk t ezuwachs ,  obwoh l  d ie  
Personaldecke i m m e r  noch  dünn  
ist. Neuzugang  Michael  Mani  ist 
erst  a b  d e m  19. O k t o b e r  spie lbe­
rechtigt,  und n e b e n  d e n  bekann ten  
Langzei tverletzten s ind N u s c h  u n d  
Frick noch  nicht hunder tprozent ig  
fit. Derweil  kann  d e r  U S V  a u f  d ie  

Diens te  von  R ü c k k e h r e r  S a m i r  
Garci zählen. Spielbeginn in Bad  
Ragaz: Samstag ,  18 Uhr. 

Selbstbewusst ins Tessin 
D e r  F C  Balzers scheint endgül t ig  

in die Gänge  gekommen  zu sein, 
vier Punkte  aus den  letzten beiden 
Spielen (4:0-Sieg in Losone,  1:1-
Rcmis  gegen Asconu trotz Unter­
zahl) legen diesen Schluss nahe .  
Spielertrainer Roger  Prinzen jeden­
falls sieht sein T e a m  a u f  d e m  auf­
steigenden Ast: «Hin Aufwärtstrend 
ist deutlich erkennbar,  nicht nur  in 
den  Spielen, sondern auch in den  
Trainingscinheiten.» Durch die Er­
folgserlebnisse d e r  letzten Wochen 

Derby an der Spitze 
Ruggell empfängt Schaan 

Wer darf wohl am Samstag jubeln - Schaan oder Ruggell? 

RUGGELL - Für die FL-Drittligis-
ten geht es  am Wochenende 
rund. Ruggell und Schaan wol­
len im direkten Aufeinander­
treffen jeweils den Anschluss 
an die Spitze halten, Triesen-
berg hingegen möchte gegen 
Flums einen Schritt aus dem Ta­
bellenkeller machen. 

• Ollwr Back 

Wenn Ruggel l  a m  Samstag u m  17 
Uhr  a u f  Schaan  trifft, ist Hochspan­
nung  angesagt.  Neben  d e m  Derby­
charakter  verleiht d ie  Tabellenkon­
stellation d e r  Partie e ine  g a n z  be­
sondere  Note.  Ruggell  rangiert  als  
derze i t  be s t e r  l i ech tens te in ischer  
Drittligist a u f  Platz drei,  Schaan  ei­
nen  Platz dahinter. Ledigl ich ein 
P u n k t  t rennt  d i e  be iden  T e a m s .  
D e m  Sieger  wink t  neben  d e n  üb­

lichen drei Punkten  auch  ein Platz 
unter  den  Top 3, d e r  Verlierer hin­
gegen würde  d e n  Kontakt z u m  Spit­
zenduo  - bes tehend aus Staad und 
Buchs  - vorerst e twas  einbüssen.  

G a n z  andere Vorzeichen herrschen 
beim F C  Triesenberg. Die  Schädler-
E l f  hat  derzeit Platz neun inne. Zwe i  
Punkte trennen sie von e inem Ab­
stiegsplatz. Mit e inem Sieg gegen 
den Tabellenletzten F lums konnten 
sich die Berger e twas  Luft  verschaf­
fen. Anpfiff  a u f  d e r  heimischen Lei-
tawis ist a m  Samstag u m  16 Uhr. 

3. L i s a  - Gruppe 2 
1. FC Staad 7 26:7 18 
2. FC Buchs 8 20:9 18 
3.  F C  Ruggell 8 22:12 16 
4 .  F C  Schaan 8 28:14 15 
5. FC Au-Berncck 0 5  7 16:9 14 
6. PC Rorschach 8 15:13 12 
7. FC Sleinach 8 17:20 8 
8. FC Heiden 8 16:22 8 
9.  F C  Triesenberg 8 12:18 8 

10. FC Mömlingen 
11. FC Rheineck 

8 11:17 7 10. FC Mömlingen 
11. FC Rheineck 8 9:19 6 
12. FC Flums b 8 7:39 3 

hat sich die Mannschaf t  z u d e m  d e s  
grössten Drucks  ent ledigt .  Auch 
wenn die Abstiegsränge nach  wie  
vor  nahe  sind, s o  sieht d ie  Tabelle 
doch u m  einiges  rosiger aus  als 
noch einige Spieltage zuvor. «Von 
den  Spielern ist e ine  Last  abgefal­
len, sie wi rken  befreit», hat  Prinzen 
bemerkt,  und  e r  schiebt selbtbe-
wusst  nach: «Jetzt wollen wi r  d ie  
Serie ausbauen.» Ein ra tsames Vor­
haben,  zumal  es a m  Sonntag  u m  
14.30 Uhr  in Lugano gegen  einen 
direkten Konkurrenten geht ,  und die 
Punkte in solchen Duellen bekannt­
lich doppel t  s o  viel wert sind. Mit 
e inem Sieg könnten d e r  F C B  die 
spielstarken Tessiner, we l che  m o ­
mentan  zwe i  Zähler  m e h r  a u f  ihrem 
Konto haben,  hinter sich lassen. 

D i e  Vorzeichen dafür,  dass  d e r  
Ba lzner  Aufwär t s t r end  a u c h  a m  
Sonntag  wei te r  anhält ,  s ind nicht 
n u r  au fg rund  d e r  ansprechenden 
Leis tungen und  des  neugewonne­
nen  Selbs tver t rauens  gut .  Roge r  
Prinzen kann  in Lugano  beinahe 
a u f  den komple t ten  Kader  zurück­
greifen. Ledigl ich  A k y r  (gesperrt) ,  
T h o m a s  Frick (berufl ich verhin­
dert) und  S a n d r o  Risch (2. Mann­
schaf t )  s ind  nicht  mi t  v o n  d e r  
Partie.  

2. Liga Intel-regional - Gruppe  3 
1. Chur 9 7  8 22:6 2 2  
2. F C  Stabio 8 21:10 19 
3. S C  Goldau 8 19:13 16  
4 .  F C  Ascona 8 17:11 13 
S. HSV Eschen/Mauren 7 16:9 11 
6. F C  KUssnacht a/R 8 14:17 I I  
7. F C  Sursee 8 15:9 10 
8. A C  Malcanlone 8 10:7 10  
9.  A C  Sementina 7 12:7 9 

-10. A C  Lugano U21 
11. F C  Balzers 

6 
8 

8:9 
11:18 

8 
6 

12. S C  Emmen 1 8 6:22 5 
13. F C  Bad Ragaz 8 7:22 3 
14. Losone Sportiva 8 6:24 1 

EM-Qualifikation 2008: 
Liechtenstein in Topf 7 
Liechtenstein gehört  a m  27. J anua r  
2006  in Montreux an der  Aus lo ­
sung d e r  Qualif ikat ion zur  E M -
Endrunde  2008  in Österreich und  
d e r  Schwe iz  neben Aserbaidschan,  
Andorra .  Malta,  Färöer, Kasachs­
tan, Luxemburg ,  San  Mar ino  d e m  
T o p f  7 an. D e r  dreimalige Welt-
und  Europameis ter  Deutschland ist 
e r s tma l s  n i ch t  im T o p f  1. D i e  
Deutschen müssen  a u f  Grund  d e r  
Ergebnisse aus den  Qualif ikations­
spielen für d ie  E M  2004  in Portu­
gal  und  die W M  2006  in Deutsch­
land mit T o p f  2 Vorlieb nehmen .  
Die Setzliste wird von Titelvertei­
d iger  Gr iechenland angeführt.  D i e  
N a m e n  von Hol l and ,  Por tuga l ,  
England,  Tschechien ,  Frankreich 
und S c h w e d e n  bef inden sich eben ­
falls im T o p f  1. D ie  Türkei, de r  
WM-Bar ragegegne r  d e r  Schweiz ,  
wird aus T o p f  2 zugelost ,  Irland 
aus  T o p f  4. Die  S c h w e i z  u n d  
Österreich s ind a ls  g e m e i n s a m e  
E M - G a s t g e b e r  v o n  vo rnhe re in  
Endrunden-Tei lnehmer.  

Insgesamt 5 0  Mannschaf ten  be ­
teiligen sich an d e r  Qualif ikat ion 
für die E u r o  2008.  E s  werden sechs  
Gruppen  z u  sieben Mannschaf ten  
und e ine  aus  acht  Teams  gebildet .  
Die s ieben Gruppens ieger  sowie  
die sieben Gruppenzwei ten  qualif i­
zieren sich für  die E M .  (si)  

Die sieben Töpfe f ü r  d ie  Auslosung 
Topf 1: Griechenland (als Europameister umge­
setzt), Holland, Portugal. England. Tschechien. 
I;rankrcich. Schweden 
Topf 2: Deutschland. Kroatien. Italien. Türkei. 
Polen. Spanien, Rumänien 
Topf 3: Serbien und Montenegro. Russland, Dä­
nemark. Norwegen. Bulgarien. Ukraine. Slowakei 
Topf 4: Bosnien-Herzegowina, Irland, Belgien. 
Lettland, Israel. Schottland. Slowenien 
Topf 5: Ungarn, Finnland, Estland. Wales, Litau­
en. Albanien. Island 
Topf 6: Georgien. Mazedonien, Weissrussland. 
Armenien. NordiHand, Zypern. Moldawien 
Topf 7: Liechtenstein, Kasachstan. Aserbaidschan. 
Andornt, Malta, l-aröer. Luxemburg. San Marino, 

F U S S B A L L - N E W S  

Philipp Degen fällt a u s  
Boruss ia  Dor tmund  muss  a m  
Sams tag  im Spiel gegen Kai­
serslautern a u f  den  Einsatz von 
Phil ipp Degen verzichten. Der  
Schwe ize r  Internationale erlitt  
a m  Mit twoch in Dublin e inen 
Muskelfaserriss in d e r  rechten 
Wade. D e r  22-jährige Dauerläu­
fer. d e r  in Dortmund i m m e r  bes­
se r  in Fahrt  g e k o m m e n  war ,  
m u s s  nach  Angaben des  Tea­
marztes  rund acht Tage mit d e m  
Training aussetzen. Se in  noch  
i m m e r  hoch  verschuldeter K l u b  
Borussia  hat derweil  die Na­
m e n s r e c h t e  d e s  West fa lens ta ­
d ions  bis Juni  2011 verkauft. Für  
geschätzte  2 0  Mili lonen E u r o  
heisst die grösste Fussball-Are­
n a  Deutschlands  a b  I. Dezember  
2005  Signal Iduna Park. (si) 

Arsenal ohne Hieb 
Nach  Ashley Cole fehlt Arsenal 
London  in den  kommenden  Wo­
chen  ein weiterer Schlüsselspie­
ler. De r  Weissrusse Wjatsches-
law Hieb muss  eine in d e r  W M -
Qualiflkation gegen Schott land 
er l i t tene  Knieblessur  opera t iv  
behandeln lassen. Hieb wird laut 
Trainer  Arsene Wenger bis z u  
acht  Wochen ausfallen und wür­
d e  dami t  auch das Champions-
League-Rückspiel  gegen T h u n  
a m  22. November  verpassen, (si) 

Barthez wieder zurück 
G e g e n  Par i s  S t - G e r m a i n  a m  
Sonn tag  kehr t  Marseil les Torhü­
te r  Fabien  Barthez nach  knapp  
ha lb j äh r ige r  Sperre  z w i s c h e n  
d ie  Pfosten zurück.  (si) 


